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» V O R W O R T

Vorwort der Gemeindepräsidentin
Liebe Eschenbacherinnen und Eschenbacher

Bereits neigt sich das Jahr 2025 mit vielen spannenden Projekten und 
Momenten voller Freude dem Ende entgegen. An dieser Stelle danke ich allen 
Mitarbeitenden der Gemeinde, Kieswerk und Betagtenzentrum sowie meinen 
Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat für ihren täglichen grossen Einsatz für 
unsere Gemeinde.

Nach dem ersten gemeinsamen Jahr im Gemeinderat mit neuer Zusammenset-
zung haben wir uns zu einem guten Team geformt, welches effektiv und effizient 
zusammenarbeitet. Anlässlich einem intensiven Tagesworkshop haben wir die 
bestehende Gemeindestrategie leicht angepasst sowie modernisiert und daraus 
unser Legislaturprogramm 2025 – 2028 abgeleitet. Ich freue mich sehr, die 
definierten Themen gemeinsam im Kollegium für Eschenbach anzupacken.

Am 18. Mai 2025 hat die Stimmbevölkerung von Eschenbach mit grosser 
Mehrheit dem Kauf der Sportanlage Weierhus zugestimmt. Damit schafft die 
Bevölkerung die Grundlage für die langfristige Sicherung und Entwicklung des 
Areals in der Zone für Sport- und Freizeitanlagen. Die Planung der Nutzung 
dieses wichtigen Generationenprojekts gemeinsam mit der Eschenbacher Bevöl-
kerung nimmt ab 2026 einen bedeutenden Stellenwert im Legislaturprogramm 
ein.

Leider konnte die geplante Gründung der gemeinnützigen Aktiengesellschaft 
sowie die Entwicklung des Bauprojekts Betagtenzentrum Dösselen nicht wie 
geplant umgesetzt werden. Wir haben aber die Zeit genutzt, um nochmals eine 
umfassende Prüfung des Projekts sowie der finanziellen Ausgangslage 
vorzunehmen.

Im Gegenzug konnten im Verlauf des Jahres für den Verkauf des Unterdorfs 
wiederum vielversprechende Gespräche mit einem interessierten Investor aufge-
nommen werden. Wir werden Sie so bald wie möglich im Detail über die 
weiteren Verhandlungsschritte informieren.

In diesem Sinne danke ich Ihnen, liebe Eschenbacherinnen und Eschenbacher, 
für das mir und dem Gemeinderat geschenkte Vertrauen. Ich wünsche Ihnen von 
Herzen goldige Herbsttage und freue mich auf das persönliche Wiedersehen an 
der Gemeindeversammlung am 10. Dezember 2025.

Herzliche Grüsse

Nicole Lüthy
Gemeindepräsidentin

KKoonnttaakktt
NNiiccoollee LLüütthhyy
GGeemmeeiinnddeepprräässiiddeennttiinn

ll.. 004411 444499 9900 1100
nniiccoollee..lluueetthhyy@@
eesscchheennbbaacchh--lluuzzeerrnn..cchh

Einladung und Traktanden
der Gemeindeversammlung

          
 

Mittwoch, 10. Dezember 2025 um 19.30 Uhr
   

Traktanden
1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

Hinweis:

2



» E I N L A D U N G & T R A K TA N D E N

Einladung und Traktanden
der Gemeindeversammlung
Die Stimmberechtigten der Einwohnergemeinde Eschenbach werden freundlich eingeladen, an der 
Gemeindeversammlung vom

Mittwoch, 10. Dezember 2025 um 19.30 Uhr
über folgende Geschäfte abzustimmen:

Traktanden
1. Präsentation Budget 2026 sowie Aufgaben- und Finanzplan (AFP) 2026 - 2029

2. Kenntnisnahme Bericht und Empfehlung Controlling-Kommission zu Budget 2026

und AFP 2026 - 2029

3. Kenntnisnahme AFP 2026 - 2029

4. Budget 2026 der Einwohnergemeinde

4.1 Genehmigung der Erfolgsrechnung und Steuerfuss 2026

4.2 Genehmigung der Investitionsrechnung 2026

5. Gemeindestrategie 2035 und Legislaturprogramm Gemeinderat 2025 - 2028

6. Orientierungen

7. Verschiedenes

Hinweis: Stimmberechtigte Personen, die an der Gemeindeversammlung Präsentationen halten möchten sind gebeten,
sich bis spätestens eine Woche vor der Versammlung mit dem Gemeindeschreiber in Verbindung zu setzen. An

der Gemeindeversammlung ist stimmberechtigt, wer stimmfähig ist und seit mindestens fünf Tagen vor der Versammlung

(spätestens 5. Dezember 2025) in der Gemeinde gesetzlich geregelten Wohnsitz hat.

Eschenbach, 16. Oktober 2025

GEMEINDERAT ESCHENBACH

Die Präsidentin:

Nicole Lüthy

Der Schreiber:

Roland Studer
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» D A S W I C H T I G S T E I M Ü B E R B L I C K

Das Wichtigste im Überblick
Das Budget 2026 der Gemeinde Eschenbach wird nach dem Harmonisierten 
Rechnungsmodell 2 (HRM2) abgebildet. Es weist einen Aufwand von 
CHF 49.090 Mio. und einen Ertrag von CHF 48.688 Mio. aus, was zu einem 
Aufwandüberschuss von rund CHF 402'000 führt. Im Budget 2025 betrug der 
Aufwandüberschuss CHF 1'012'000. Der budgetierte Verlust 2026 fällt somit 
um rund CHF 600'000 gegenüber 2025 tiefer aus.

Der Steuerfuss der Gemeinde Eschenbach beträgt wie bisher 1.4 Einheiten.

Begründungen der Entwicklung:

Auf der Einnahmenseite erwarten wir rund CHF 945'000 mehr 
Steuereinnahmen.

Bei den OECD-Steuergeldern rechnen wir mit CHF 373'000 mehr als im 
Vergleich zum Vorjahr.
Die Ausgaben in den Finanzausgleich sind CHF 300'000 niedriger als im Vorjahr.
Der Kanton Luzern hat beschlossen, den Lehrberuf attraktiver zu gestalten. 
Unter anderem deshalb erwarten wir höhere Lohnkosten im Bildungsbereich 
von rund CHF 600'000.
Im Bereich Soziales & Gesundheit rechnen wir mit Mehrkosten von rund 
CHF 100'000.
Die Ablieferung des Kieswerks an die Gemeinde beträgt CHF 1.8 Mio. und 
liegt damit CHF 500'000 unter dem Budget 2025.

Für 2026 sind insgesamt rund CHF 10.5 Mio. Steuererträge budgetiert. Die

erwarteten Einnahmen liegen damit im Vergleich zum Budget 2025 um

CHF 945'000 höher. Etwa CHF 470'000 entfallen auf geplante höhere Steuern

bei natürlichen Personen sowie CHF 235'000 bei den juristischen Personen.

Zudem sind die Grundstückgewinnsteuern um CHF 240'000 höher budgetiert,

bedingt durch den Verkauf der zwei Grundstücke Weierhus.

Im Jahr 2026 wird mit einer Ablieferung von CHF 1.8 Mio. vom Kieswerk an die

Gemeinde gerechnet. Dafür müssen rund CHF 320’000 dem Eigenkapital

(Reserven) entnommen werden, da für das Kieswerk nach der Ablieferung ein

entsprechender Verlust resultiert.

Vorgesehen sind Bruttoinvestitionen von CHF 2.783 Mio. Die grössten Posi-

tionen umfassen:

BZD Bauprojekt - Planungskosten CHF 150'000 

Altlastenrechtliche Voruntersuchungen CHF 325'000 

UHG Investitionsbeitrag CHF 300'000

Projekt Fruchtfolge-Fläche CHF 150'000 Radlader 

Volvo L 220 H CHF 560'000

Radlader JBC 409 CHF 240'000

»

»

»

»

»

»

»

»

»

»

»

»

Steuern: CHF 945'000 höhere Erträge
gegenüber Budget 2025

» Seite 33

Kieswerk: CHF 1.8 Mio. Ablieferung » Seite 29

Investitionsrechnung:
Bruttoinvestitionen von CHF 2.783 Mio.

» Seite 35

EE lglgssrreecchhnnuunngg

DDaass BBuuddggeett rreecchhnneett mmiitt eeiinneemm
AAuu aannddüübbeerrsscchhuussss vvoonn

CCHHFF 440022''000000..

WWiirr rreecchhnneenn eeiinneerrsseeiittss mmiitt hhööhheerreenn

SStteeuueerreeiinnnnaahhmmeenn,, ssiinndd aabbeerr aannddee--

rreerrsseeiittss aauucchh mmiitt hhööhheerreenn KKoosstteenn
((BBiilldduunngg,, SSoozziiaalleess)) kkoonnffrroonnttiiee ..

»»

»»

GGeemmeeininddeesstteeuueerrnn

DDiiee oorrddeennttlliicchheenn SStteeuueerree rrääggee
bbuuddggeettiieerreenn wwiirr iimm rrgglleeiicchh zzuumm

BBuuddggeett 22002255 CCHHFF 770055’’000000 hhööhheerr..

DDaabbeeii eenntt lllleenn CCHHFF 447700''000000 aauuff ddiiee

nnaattüürrlliicchheenn PPeerrssoonneenn uunndd
CHHFF 223355''000000 aauuff ddiiee jjuurriissttiisscchheenn 
PPeerrssoonneenn..

DDiiee SSoonnddeerrsstteeuueerrnn ((GGrruunnddssttüücckk-- uunndd 
HHaannddäännddeerruunnggsssstteeuueerrnn)) ssiinndd 
sscchhwwiieerriigg zzuu bbuuddggeettiieerreenn.. FFüürr 22002266 
wwiirrdd mmiitt MMeehhrreeiinnnnaahhmmeenn vvoonn CCHHFF 
224400''000000 ggeerreecchhnneett,, ddiieess aauu rruunndd 
ddeess rrkkaauu ddeerr GGrruunnddssttüücckkee 
WWeeiieerrhhuuss..

»»

»»

KKieiesswweerrkk
AAuuss ddeemm KKiieesswweerrkk iisstt eeiinnee AAbblliiee --

rruunngg vvoonn CCHHFF 11..88 MMiioo.. vvoorrggeesseehheenn..

»»

Mehr In s

Mehr In rmationen zum Budget
2026 finden Sie auf

eschenbach-luzern.ch

»

» E R F O L G S R E C H N U N G | E I N W O H N E R G E M E I N D E
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» E R F O L G S R E C H N U N G | E I N W O H N E R G E M E I N D E

Erfolgsrechnung 2026 nach Aufgabenbereichen

Aufgabenbereich Aufwand Ertrag SSaallddoo

10 Präsidiales 2’456’113 1’456’981 999999’’113322

20 Bildung 15’677’894 10’087’316 55’’559900’’557788

30 Gesellschaft 1’061’355 65’580 999955’’777755

40 Soziales und Gesundheit 5’693’155 34’000 55’’665599’’115555

50 Betagtenzentrum Dösselen 7’834’000 7’834’000 00

60 Bau, Umwelt und Sicherheit 2’703’241 2’610’230 9933’’001111

70 Infrastruktur, Mobilität und Raumplanung 4’597’125 3’409’553 11’’118877’’557722

80 Kieswerk 7’385’000 9’185’000 --11’’880000’’000000

90 Finanzen und Wirtschaft 1’681’697 14’005’177 --1122’’332233’’448800

Aufwandüberschuss 49’089’580 48’687’837 440011’’774433

Aufwand Ertrag
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Spezialfinanzierungen
Der Ausgleich der Spezialfinanzierung (SF) findet vor dem Abschluss statt. Die Ergebnisse sind folglich im

Gesamtergebnis nicht enthalten und sind deshalb gemäss untenstehender Aufstellung abzubilden.

Ergebnisse Spezialfinanzierungen (Verbuchung vor Abschluss).

Bereich Einlagen Entnahmen

Feuerwehr Eschenbach 27’488

Betagtenzentrum Dösselen 201’798

Abwasserbeseitigung 243’529

Abfallwirtschaft 22’800

Regionales Bauamt Oberseetal 48’210

Residenz Zielacher 12’340

Kieswerk 320’294

Arealnetz 3’498

Parkplatzbewirtschaftung 28’640

Total 334’797 573’800

GGeessaammtteerrggeebbnniiss 223399’’000033

5.0%

31.9%

11.6%
16.0%

5.5%

9.4%

15.0%

3.4%

20.7%

16.1%

5.4%

7.0%

18.9%

28.8%

3.0 %

2.2 %
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» E R F O L G S R E C H N U N G | E I N W O H N E R G E M E I N D E

Erfolgsrechnung 2026 - 2029 nach Aufgabenbereichen

Aufgabenbereich Rechnung 2024 Budget 2025 BBuuddggeett 22002266 Planjahr 2027 Planjahr 2028 Planjahr 2029

10 Präsidiales 971’751 944’160 999999’’113322 1’026’000 1’035’000 1’044’000

20 Bildung 4’780’934 5’249’061 55’’559900’’557788 5’920’000 5’936’000 6’018’000

30 Gesellschaft 965’962 965’452 999955’’777755 1’006’000 1’021’000 1’036’000

40 Soziales und Gesundheit 5’353’481 5’583’983 55’’665599’’115555 5’789’000 5’925’000 6’064’000

50 Betagtenzentrum Dösselen 0 0 00 0 0 0

60 Bau, Umwelt und Sicherheit 116’068 88’420 9933’’001111 55’000 88’000 147’000

70 Infrastruktur, Mobilität und
Raumplanung

1’036’649 1’194’826 11’’118877’’557722 1’187’000 1’230’000 1’235’000

80 Kieswerk -1’500’000 -2’300’000 --11’’880000’’000000 -1’800’000 -1’800’000 -1’800’000

90 Finanzen und Wirtschaft -11’377’765 -10’713’895 --1122’’332233’’448800 -12’684’000 -12’944’000 -13’136’000

Aufwand- / Ertragsüberschuss (-) 347’081 1’012’007 440011’’774433 499’000 491’000 608’000

Ergebnisse aus Spezialfinanzierungen

» E R F O L G S R E C H N U N G | E I N W O H N E R G E M E I N D E

Erfolgsrechnung 2026 nach Kostenarten
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Ergebnisse aus Spezialfinanzierungen
(Verbuchung vor Abschluss)

Ausgaben und Einnahmen Rechnung 2024 Budget 2025 BBuuddggeett 22002266 Planjahr 2027 Planjahr 2028 Planjahr 2029

Feuerwehr Eschenbach -32’455 -42’529 2277’’448888 30’000 50’000 52’000

Betagtenzentrum Dösselen -792’408 -277’002 --220011’’779988 -250’000 - -

Abwasserbeseitigung 195’268 197’389 224433’’552299 247’000 240’000 190’000

Abfallwirtschaft 48’636 662 2222’’880000 24’000 24’000 25’000

Regionales Bauamt Oberseetal -18’424 -20’950 --4488’’221100 0 0 0

Residenz Zielacher -829 6’355 1122’’334400 10’000 10’000 10’000

Kieswerk -1’106’323 -680’109 --332200’’229944 -500’000 -200’000 300’000

Arealnetz -19’577 -17’800 --33’’449988 0 0 0

Parkplatzbewirtschaftung 54’064 30’200 2288’’664400 30’000 30’000 30’000

Gesamtergebnis -1’672’047 -803’784 --223399’’000033 -409’000 154’000 607’000
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» E R F O L G S R E C H N U N G | E I N W O H N E R G E M E I N D E

Erfolgsrechnung 2026 nach Kostenarten
Kostenarten Rechnung 2024 Budget 2025 BBuuddggeett 22002266

30 Personalaufwand 20’076’370 20’142’836 2200’’772277’’557744

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 7’016’663 7’410’349 77’’333333’’778855

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 3’191’274 3’313’388 33’’004466’’115500

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 297’968 234’606 333344’’779977

36 Transferaufwand 10’267’459 11’587’343 1100’’885566’’332255

39 Interne Verrechnungen und Umlagen 5’984’321 6’024’599 66’’112211’’669955

Betrieblicher Aufwand 46’834’055 48’713’121 4488’’442200’’332266

40 Fiskalertrag 10’388’094 9’535’500 1100’’448800’’000000

41 Regalien und Konzessionen 161’398 170’300 117700’’110000

42 Entgelte (u. a. Erträge Kieswerk) 14’307’859 16’004’730 1155’’334444’’994477

43 Verschiedene Erträge -13’355 0 00

45 Entnahmen Fonds und Spezialfinanzierungen 1’973’845 1’038’390 557733’’880000

46 Transferertrag 11’174’022 11’597’378 1122’’446677’’336666

49 Interne Verrechnungen und Umlagen 5’984’321 6’024’599 66’’112211’’669955

Betrieblicher Ertrag 43’976’184 44’370’897 4455’’115577’’990088

Aufwand- / Ertragsüberschuss (-) aus betrieblicher Tätigkeit 2’857’870 4’342’224 33’’226622’’441188

34 Finanzaufwand 634’724 600’400 666699’’550000

44 Finanzertrag (inkl. Kieswerkablieferung CHF 1.8 Mio.) 2’239’977 3’025’081 22’’662244’’663399

Aufwand- / Ertragsüberschuss (-) aus Finanztätigkeit -1’605’253 -2’424’681 --11’’995555’’113399

Operatives Ergebnis 1’252’617 1’917’543 11’’330077’’227799

38 Ausserordentlicher Aufwand 0 0 00

48 Ausserordentlicher Ertrag 905’536 905’536 990055’’553366

Aufwand- / Ertragsüberschuss (-) Ausserordentliches -905’536 -905’536 --990055’’553366

Aufwand- / Ertragsüberschuss (-) Erfolgsrechnung 347’081 1’012’007 440011’’774433

Aufwand

01

30

20

Personalaufwand

Abschreibungen
Verwaltungs- vermögen

Sach- & übriger
Betriebsaufwand

60

80

70

interne Verrechnung &
Umlagen

Transferaufwand

Einlagen in Fonds- &
Spezialvermögen

Ertrag

01

30

20

Fiskalertrag

Entgelte (u. a.
Kieswerk)

Regalien &
Konzessionen

60

80

70

interne Verrechnung
& Umlagen

Transferertrag

Entnahmen aus
Fonds- & Spezial-
vermögen

0.4 %

1.2 %

0.7 %

7

15.2%



» E R F O L G S R E C H N U N G | E I N W O H N E R G E M E I N D E

Kommentar zur Erfolgsrechnung 2026 nach
Aufgabenbereichen und Kostenarten
Auf das Jahr 2026 ergeben sich Veränderungen in der Rechnungslegung; dies aufgrund optimierter Ressort- und 
Aufgabenverteilung im Gemeinderat. Details dazu können Sie auf der nächsten Seite entnehmen.

Die Abweichungen in den einzelnen Aufgabenbereichen gegenüber dem Vorjahr werden im entsprechenden Bereich auf 
den folgenden Seiten erläutert.

In der Folge begründen wir die grössten Abweichungen zum Budget 2025 bei einzelnen Sachgruppen (Kostenarten).

30

31

33

36

Der Personalaufwand ist im Vergleich zum Budget 2025 rund CHF 580'000 höher. Diese Erhöhung
ist ausschliesslich auf höhere Lohnkosten im Bereich Bildung zurückzuführen. Die Erhöhung beträgt 3.9 %. 
Die strukturellen Lohnanpassungen sind Teil eines Gesamtpakets durch den Kanton Luzern, welches den 
Lehrberuf attraktiver machen und dem Fachkräftemangel an den Luzerner Schulen entgegenwirken soll. Beim 
Gemeindepersonal wird eine Lohnanpassung von 1 % budgetiert, ebenso für das Betagtenzentrum Dösselen. 
Hier sollten 2026 aufgrund von Personaleinsparungen CHF 200'000 weniger Lohnkosten anfallen.

Für den Sach- und übrigen Betriebsaufwand müssen im Vergleich zum Budget 2025 CHF 77'000
weniger budgetiert werden. Dies ist die Folge von verschiedenen Sparmassnahmen.

Die Abschreibungen nehmen im Vergleich zum Budget 2025 rund CHF 106'000 ab. Die Erdbetonanlage 
im Kieswerk wird 2025 vollständig abgeschrieben und entlastet das Budget um CHF 164'000. Das Betagten-
zentrum Dösselen budgetiert für 2026 rund CHF 150'000 weniger Abschreibungen. Die Mehrabschreibungen 
in verschiedenen Bereichen sind auf im 2025 getätigte Investitionen zurückzuführen, die im 2026 erstmals 
abgeschrieben werden.

Der Transferaufwand umfasst z. B. die Ablieferung des Kieswerks an die Gemeinde in der Höhe von 
CHF 1.8 Mio. Gegenüber dem Budget 2025 sind das CHF 500'000 weniger Ablieferung. Der Beitrag in den 
Finanzausgleich beträgt für 2026 rund CHF 300'000 weniger gegenüber dem Vorjahresbudget. Die Zahlungen 
an den Kanton Luzern für Ergänzungsleistungen, Prämienverbilligung, Sonderschulung oder Invalidenheime 
liegen gegenüber dem Budget 2025 um etwa CHF 150'000 höher.

39 / 49 Seit der Jahresrechnung 2020 werden die Kosten der Schulliegenschaften auf die verschiedenen Schulstufen
und die Vereine umgelegt. Die allgemeine Verwaltung wird den Aufgabenbereichen belastet. Auch die

kalkulatorischen Zinsen werden auf verschiedene Bereiche umgelegt. Damit sollen die Kosten der erbrachten

Leistungen verursachergerecht verteilt werden.

»

»

»

»

»
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» A U F G A B E N B E R E I C H E

Übersicht Aufgabenbereiche
Eschenbach gliedert sich in folgende 9 Aufgabenbereiche:

10 Präsidiales

20 Bildung

30 Gesellschaft

40 Soziales und Gesundheit

50 Betagtenzentrum Dösselen

60 Bau, Umwelt und Sicherheit

70 Infrastruktur, Mobilität und Raumplanung

80 Kieswerk

90 Finanzen und Wirtschaft

Der Gemeinderat hält am bestehenden Führungsmodell fest, hat aber einzelne

Aufgabenbereiche (AB) verschoben und einzelne Ressorts neu bezeichnet. Ziel

ist, die Aufgabenbereiche und deren Pensen zu optimieren.

Die wichtigsten Verschiebungen:

Musikschule: neu im AB 20 "Bildung". Neu ist die Bildung unter der Leitung 
von Ruth Stocker
Regionales Bauamt: neu im Ressort «Bau, Umwelt und Sicherheit», Leitung 
Benno Fleischli

Integration, Asyl- und Flüchtlingswesen: neu im Ressort «Soziales und 
Gesundheit», Leitung Veronika Bühler

Bürgerrechtswesen, Einbürgerungskommission: neu im Ressort Präsidiales, 
Leitung Nicole Lüthy

»

»

»

»

Auf den nachfolgenden Seiten sind die einzelnen Aufgabenbereiche detailliert

erläutert. Alle Zahlen sind in Tausend dargestellt. Die Zahlen sind gerundet,

Rundungsdifferenzen sind daher möglich.

Legende
C Chance

R Risiko

ER Erfolgsrechnung

IR Investitionsrechnung

B Budget

P Prognose

DDeettaaillieillie ee IInn ss
DDeettaaiilllliiee eerree IInn ss ffiinnddeenn SSiiee aauuff

bboottsscchhaa ..eesscchheennbbaacchh--lluuzzeerrnn..cchh
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Chancen- / Risikenbetrachtung

Massnahmen und Projekte

Messgrössen

Entwicklung der Finanzen
Erfolgsrechnung

Investitionsrechnung

» A U F G A B E N B E R E I C H 1 0 | P R Ä S I D I A L E S

10 Präsidiales

zzuussttäännddigig

NNiiccoollee LLüütthhyy

GGeemmeeiinnddeepprräässiiddeennttiinn

ll.. 004411 444499 9900 1100

LLeeisisttuunnggssaauu rraagg
DDiieesseerr AAuu aabbeennbbeerreeiicchh uumm sssstt

ddiiee LLeeiissttuunnggssggrruuppppeenn::

LLeeggiissllaattiivvee
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LLaannddwwii sscchhaa

JJaaggdd uunndd FFiisscchheerreeii
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»»

»»

»»

»»

»»

»»

»»

hheerraauussggeeppicickktt
GGuuttee KKoommmmuunniikkaattiioonn iisstt uunnss
wwiicchhttiigg..

Leistungsauftrag
Der Bereich garantiert eine rechtmässige Organisation, Administration sowie
Durchführung von Wahlen, Abstimmungen und Gemeindeversammlungen. Die
Gemeindeverwaltung und die Gemeindebetriebe dienen als zentrale Informati-
ons- und Anlaufstelle für die Bevölkerung sowie weitere Anspruchsgruppen. Die
Verwaltungsarbeit erfolgt bürgernah, dienstleistungsorientiert und nach betriebs-
wirtschaftlichen Grundsätzen.
Zu den zentralen Aufgaben zählen unter anderem eine aktive Kommunikation
sowie eine partizipative und transparente Öffentlichkeitsarbeit. Die Pflege der
Beziehungen zu den wichtigsten Ansprechgruppen in der Region und Kanton ist
wichtig.

Bezug zur Strategie und zum Legislaturprogramm
Der Gemeinderat hat die Gemeindestrategie 2035 überarbeitet und das Legisla-
turprogramm 2025 – 2028 erstellt. Im Zentrum stehen die Stärkung der Kommu-
nikation und die Digitalisierung zur Umsetzung von effizienteren und noch
kundenfreundlicheren Prozessen. Eschenbach positioniert sich weiterhin als
Subzentrum, bleibt aber eigenständig und finanziell unabhängig. Die Gemeinde
engagiert sich für ein starkes Oberseetal und bleibt eine attraktive, dienstleis-
tungsorientierte Arbeitgeberin.

Lagebeurteilung
Die Gemeinderessourcen werden effizient genutzt. Ein kompetentes, kunden-
freundliches Team sorgt für eine professionelle Verwaltung. Die Geschäftsver-
waltung wird neu digital organisiert und weiterentwickelt. Auch die Kommunika-
tion mit der Bevölkerung wird laufend verbessert.

Erläuterungen zu den Finanzen
Angesichts der finanziell anspruchsvollen Lage wurde diszipliniert budgetiert.
Der Gemeinderat investiert in Kommunikation und Personalführung. Für individu-
elle Lohnanpassungen ist beim Gemeindepersonal ein Budget von 1 %
vorgesehen.
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Leistungsauftrag

Bezug zur Strategie und zum Legislaturprogramm

Lagebeurteilung

Erläuterungen zu den Finanzen

» Bürgerrechtswesen
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Chancen- / Risikenbetrachtung
Chance / Risiko Mögliche Folgen PPrriioo Massnahmen

[C] Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden Erbringung von Dienstleistungen

zu tieferen Kosten oder in

besserer Qualität

mmiitttteell Gespräche und Kontakt mit

Nachbargemeinden fortführen

»

[R] Abhängigkeit von Entscheiden, die

ausserhalb der Gemeinde getroffen werden

und für Eschenbach grosse Kostenfolgen

haben (z.B. Bund, Kanton, Verbände)

Eigenes Budget kann nicht mehr

autonom gesteuert werden.

hhoocchh Präsenz in kantonalen Gremien anstreben

und Einfluss auf Entscheide nehmen

»

[C] Digitalisierung Verwaltung Daten nur noch digital vorhanden,
Einwohnerinnen und Einwohner

können digital mit Gemeinde

verkehren.

hhoocchh neue Geschäftsverwaltungssoftware
weiterentwickeln

Langzeitarchiv planen

»

»

Massnahmen und Projekte
Projekt Status Kosten total Zeitraum Art B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

BZD Bauprojekt - Planungskosten in Bearbeitung 150 2026-2027 IR 0 115500 0 0 0

Messgrössen
Messgrösse Art Zielgrösse R 2024 B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Personalstellen Vollzeitstellen (ohne RBO) 9.2 9.1 9.2 99..22 9.2 9.2 9.2

Zustimmung zu Abstimmungs-
vorlagen der Gemeinde GV und Urne

> 90 % > 90 > 90 >> 9900 > 90 > 90 > 90

Bearbeitungsdauer von
Einbürgerungsgesuchen Monate 18 18 18 1188 18 18 18

Entwicklung der Finanzen
Erfolgsrechnung
Globalbudget R 2024 B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Aufwand- / Ertragsüberschuss (-) Saldo 972 944 999999 1’026 1’035 1’044

Aufwand 2’338 2’395 22’’445566 2’498 2’521 2’545

Ertrag 1’366 1’450 11’’445577 1’472 1’486 1’501

Leistungsgruppen

Legislative Aufwand 139 116 115577

Ertrag 0 0 00

Exekutive Aufwand 620 640 661188

Ertrag 36 36 3366

Allgemeine Dienste (Verwaltung) Aufwand 1’505 1’563 11’’660044

Ertrag 1’322 1’406 11’’441133

Diverse Leistungsgruppen Aufwand 73 75 7766

Ertrag 8 8 88

Investitionsrechnung
Ausgaben und Einnahmen R 2024 B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Ausgaben 91 30 115500 0 0 0

Einnahmen 0 0 00 0 0 0

Nettoinvestitionen 91 30 115500 0 0 0
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Chancen- / Risikenbetrachtung
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    -
        

Massnahmen und Projekte mit finanziellen Konsequenzen

Messgrössen

Neu seit der Botschaft für das Budget 2025: Die Musikschule Oberseetal publiziert die Kopfzahlen anstelle der Fach-
nennungen wie bisher. Dies zum besseren Verständnis und dem leichteren Vergleich der Zahlen. Diese Praxis ist
gemäss Rücksprache mit anderen Musikschulen im Kanton üblich.

» A U F G A B E N B E R E I C H 2 0 | B I L D U N G

20 Bildung
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Bezug zur Strategie und zum Legislaturprogramm
Eschenbach gewährleistet ein hochwertiges Bildungsangebot, ermöglicht inno-
vative Weiterentwicklungen und bietet attraktive Ausbildungs- und Arbeitsplätze. 
Die Schule Eschenbach gehört zu den führenden Schulen im Kanton und ist 
verlässliche Partnerin für die Anschlussgemeinden. In Zusammenarbeit mit den 
Nachbargemeinden Ballwil und Inwil betreiben wir ein erfolgreiches Oberstu-
fenzentrum. Der Unterricht in der Basis- und Primarstufe findet auf Gemein-
deebene statt.
Gemeinsam mit den Gemeinden Ballwil, Hohenrain und Inwil betreiben wir 
die Musikschule Oberseetal, die allen eine zugängliche und ganzheitliche 
musikalische Bildung eröffnet.

Lagebeurteilung
Die Schule Eschenbach ist ausgezeichnet positioniert, was durch interne und 
externe Evaluationen regelmässig bestätigt wird. Alle Projekte und Weiterent-
wicklungen der Schule Eschenbach sind auf den Lern- und Laufbahnerfolg der 
Lernenden ausgerichtet. Die Schulabgängerinnen und -abgänger finden nach 
der obligatorischen Schulzeit für sie passende weiterführende Bildungsangebote. 
Die Schule hat in Eschenbach einen hohen Stellenwert und die Bevölkerung 
trägt die Schulentwicklung mit.
In den nächsten Jahren gilt es neben einer allgemeinen Stabilisierung des bisher 
Erreichten auch einen strategischen Rahmen für die Schulentwicklung bis 2035 
zu setzen. Dies erfolgt innerhalb des kantonalen Schulentwicklungsprojekts
«Schulen für alle».
Die Organisationsstruktur der Musikschule Oberseetal wird auf das kommende 
Schuljahr 2026/27 angepasst. Das Schulleitungspensum wird auf eine Co-
Schulleitung aufgeteilt. Die Einführung einer Co-Schulleitung stärkt die 
Führungsstruktur und sichert die organisatorische Kontinuität der Musikschule. 
Der Orientierungsrahmen Musikschulqualität der Dienststelle Volksschulbildung 
wird angewendet. Er bildet die Grundlage für die Sicherung und Weiterentwick-
lung der Musikschule und des Unterrichtes und trägt zur Etablierung eines 
gemeinsamen Verständnisses bei.

Erläuterungen zu den Finanzen
Das Budget 2026 ist geprägt von zwei markanten Entwicklungen: Erstens einem 
Wachstum bei den Schülerzahlen von 4 % über die ganze Schule betrachtet. 
Dieses hat bei der Sekundarschule Auswirkung auf die Klassenbildung. Es muss 
eine zusätzliche halbe Lerngruppe eröffnet werden. Zweitens schlägt das 
kantonale Massnahmenpaket zur Attraktivierung des Lehrberufs (siehe Text auf 
Seite 14 unten) mit zusätzlichen 3.9 % Lohnkosten zu Buche. Zusammen mit 
einigen weiteren vor Ort nicht beeinflussbaren Kostensteigerungen führen diese 
Entwicklungen zu Mehrkosten von rund CHF 350'000 gegenüber dem Budget 
2025. Dass die Kostensteigerungen in der Bildung netto nicht höher ausfallen, 
liegt einerseits an der äusserst restriktiven Budgetierung bei den Betriebs-/Sach-
mitteln sowie andererseits an den höheren Erträgen bei den Kantonsbeiträgen 
aufgrund der Schülerzahlen.

Projekt Tapetenwechsel
Der Kanton Luzern lanciert ein Projekt im Bereich Umgang mit heraus-
forderndem Verhalten im Rahmen von "Schulen für alle". Die Schule Eschen-
bach setzt dabei mit der Ausarbeitung eines stufenübergreifenden Projekts
«Tapetenwechsel» auf die drei Säulen Prävention, Aktion und Integration. Im 
Bereich „Aktion“ schafft sie zwei Angebote mit Lernorten im Wald und auf dem 
Bauernhof innerhalb der Gemeinde. Die Koordination der verschiedenen 
Angebote läuft über ein spezifisches Kernteam. Dieses besteht aus Lehrper-
sonen aus allen drei Zyklen, der Schulsozialarbeit sowie Reni Jud (Schulleiterin) 
als Gesamtleitung.
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Chancen- / Risikenbetrachtung
Thema Chancen / Risiken PPrriioo Massnahmen

Zahl der Lernenden mit
auffälligem Verhalten steigt

[C] Projekt Verhalten DVS
[R] Belastung Untericht durch IS-SuS

hhoocchh Gezielte Teamarbeit (Material "Schulen für
alle")

»

Basisstufe [C] Entlastung durch die frühe Förderung hhoocchh Frühe Förderung
Frühe Sprachförderung

»
»

Altersdurchmischung Primarstufe
3./4 und 5./6. Klasse

[C] Pädagogischer Nutzen mmiitttteell Sorgfältige Überwachung durch die
Schulleitung

»

Sekmodell Eschinba ISS [C] Potentialentfaltung der Lernenden
[R] Belastung der Lehrpersonen

mmiitttteell Sorgfältige Überwachung durch die
Schulleitung

»

Medien und Informatik [C] ICT-Kompetenzen
[R] Kostenfolgen Umsetzung
[R] Missbräuchliche oder falsche Nutzung

hhoocchh Weiterbildung notwendig
Finanzierung sicherstellen
Regelmässige Sensibilisierung und
erhöhtes Monitoring der Nutzenden

»
»
»

Bedarf bei Tagesstrukturen
(gesetzl. Auftrag)

[C] Entlastung der Familie / Erwerbstätigkeit
[R] Betrieblicher Ablauf / Kosten

mmiitttteell Weiterentwicklung: Betrieb und
Organisation optimiert sicherstellen

»

Fachkräftemangel [R] Nicht alle Stellen können besetzt werden mmiitttteell Standortqualität und Attraktivität der Schule
Eschenbach fördern und dies kommunikativ
begleiten

»

Überprüfung Organisation und
Strukturen der Musikschule
Oberseetal

[C] Stabilere Führungsstruktur
[C] Klare Aufaben- und Ressourcenteilung

hhoocchh Einführung einer neuen 
Organisationsstruktur 
Co-Schulleitungsmodell

»

»

Orientierungsrahmen
Musikschulqualität

[R] Einheitliches Verständnis von Musik-
      schul- und Unterrichtsqualität

mmiitttteell Massnahmen: Umsetzung
Qualitätsmanagement DVS

»

Massnahmen und Projekte mit finanziellen Konsequenzen
Projekt Status Kosten total Zeitraum Art B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

ICT Neu-/Ersatzbeschaffung Sek. Umsetzung 210 2021-2027 IR 80 6655 65 0 0

ICT Neu-/Ersatzbeschaffung BS Umsetzung 20 2025 IR 20 00 0 0 0

ICT Neu-/Ersatzbeschaffung PS Umsetzung 100 2025-2028 IR 50 00 0 50 0

Sanierung Schulküche Li2 Sek. in Planung 110 2025 IR 110 00 0 0 0

Schule Übriges, Server-Ersatz in Planung 20 2026 IR 0 2200 0 0 0

Schule Übriges, ICT Gesamtersatz in Planung 90 2026 IR 0 7755 0 0 15

Messgrössen
Messgrösse Art Zielgrösse R 2024 B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Durchschnittliche Klassen-
grössen Basisstufe

Anzahl Lernende 20 20.1 19.8 2211 20 19.5 19

Durchschnittliche Klassen-
grössen Primar Anzahl Lernende 20 19.8 18.7 1199..55 19.5 19 19

Durchschnittliche Klassen-
grössen Sekundarschule Anzahl Lernende 19 17.9 19 1199 19 19.5 19.2

Personalstellen Bereich Bildung Vollzeitstellen 50 46.7 48.5 5522 53 52 51.5

Total Lernende Anzahl 550 531 540 555544 550 545 540

Total Klassen Anzahl 30 28 29 3300 30 29 29

Benutzung Tagesstrukturen Anzahl gebuchte
Angebote/Woche 250 241 268 226633 265 260 260

Anzahl Musikschüler (Köpfe)* Anzahl 163 276 149 114411 158 163 168

Kosten pro Basisstufenschüler Eschenbach/Kanton Unter kant. Ø
(CHF 16'510) 16’012 16’300 1166’’110033 16’300 16’450 16’450

Kosten pro Primarschüler Eschenbach/Kanton Unter kant. Ø
(CHF 16'510)

16’012 16’300 1166’’110033 16’300 16’450 16’450

Kosten pro Sekundarschüler Eschenbach/Kanton
Unter kant. Ø
(CHF 21'951) 20’536 20’740 1199’’550000 20’000 20’250 20’250

Neu seit der Botschaft für das Budget 2025: Die Musikschule Oberseetal publiziert die Kopfzahlen anstelle der Fach-
nennungen wie bisher. Dies zum besseren Verständnis und dem leichteren Vergleich der Zahlen. Diese Praxis ist
gemäss Rücksprache mit anderen Musikschulen im Kanton üblich.

Chancen- / Risikenbetrachtung

   
 

o

[R] Einheitliches Verständnis von Musik-
      schul- und Unterrichtsqualität

Massnahmen und Projekte mit finanziellen Konsequenzen

Messgrössen

Neu seit der Botschaft für das Budget 2025: Die Musikschule Oberseetal publiziert die Kopfzahlen anstelle der Fach-
nennungen wie bisher. Dies zum besseren Verständnis und dem leichteren Vergleich der Zahlen. Diese Praxis ist
gemäss Rücksprache mit anderen Musikschulen im Kanton üblich.
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Leistungsauftrag

Bezug zur Strategie und zum Legislaturprogramm

Lagebeurteilung
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Entwicklung der Finanzen
Erfolgsrechnung
Globalbudget R 2024 B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Aufwand- / Ertragsüberschuss (-) Saldo 4’781 5’249 55’’559911 5’657 5’663 5’736

Aufwand 14’374 14’912 1155’’667788 13’914 13’967 14’087

Ertrag 9’593 9’663 1100’’008877 8’257 8’304 8’351

Leistungsgruppen

Basisstufe bis und mit 2. Klasse Aufwand 2’260 2’331 22’’445588

Ertrag 1’118 1’185 11’’333366

Primarstufe 3. bis 6. Klasse Aufwand 2’536 2’504 22’’555577

Ertrag 1’406 1’337 11’’225599

Sekundarschule, Kantonsschulen Aufwand 5’184 5’189 55’’663311

Ertrag 3’902 3’806 44’’009911

Schulische Dienste Aufwand 303 341 332266

Ertrag 0 0 00

Schul- und familienergänzende Tagesstrukturen Aufwand 225 225 222288

Ertrag 183 169 117700

stufenübergreifende Dienstleistungen Aufwand 849 869 883399

Ertrag 849 869 883399

Sonderschulung Aufwand 926 1’125 11’’223355

Ertrag 372 340 339900

Bildung Übriges (Spielgruppe, Frühe Sprachförderung) Aufwand 78 171 117755

Ertrag 42 121 112222

Schulgesundheitsdienste Aufwand 18 19 1199

Ertrag 0 0

Bibliothek Aufwand 67 70 8800

Ertrag 7 6 66

Musikschule (ab 2026) Aufwand 1’929 2’067 22’’113311

Ertrag 1’713 1’829 11’’887766

Investitionsrechnung

Ausgaben und Einnahmen R 2024 B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Ausgaben 0 260 116600 65 50 15

Einnahmen 0 0 00 0 0 0

Nettoinvestitionen 0 260 116600 65 50 15

Kantonales Massnahmenpaket «Attraktivierung Lehrberuf»

Der Kanton Luzern hat aufgrund des Fachkräftemangels sechs Massnahmen zur Stärkung des Lehrberufs festgelegt:

1. Angleichung des Lohnes der Lehrpersonen aller Schulstufen an die ursprünglich vorgesehene Lohnentwicklung

2. Entlastung Berufseinsteigende Volksschulen

3. Fachkarrieren für Volksschullehrpersonen

4. Neue Optionen im Umgang mit herausforderndem Verhalten an den Volksschulen

5. Befristete Mitfinanzierung der Ausbildung der schulischen Heilpädagogen und Heilpädagoginnen

6. Revision des Lehrpersonenlohnsystems für die Volksschul-, Berufs- und Gymnasialbildung
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Leistungsauftrag
Unser lebendiges Dorf bietet dank den Vereinen, Organisationen und Mitwir-

kenden in Kultur und Sport ein Höchstmass am gesellschaftlichen Leben in der

Gemeinde Eschenbach.

Sie tragen wesentlich zur Lebensqualität und Identität der Gemeinde bei. Die

Gemeinde Eschenbach unterstützt dieses Engagement im Rahmen ihrer

Möglichkeiten.

Nebst sportlichen und musischen Möglichkeiten bietet Eschenbach auch speziell

auf Jugendliche zugeschnittene Angebote an, z.B. das Jugendhüsli mit der

offenen Jugendarbeit.

Bezug zur Strategie und zum Legislaturprogramm
Das Zusammenleben aller Generationen soll gestärkt werden – unter anderem

durch die Förderung der offenen Kinder- und Jugendarbeit, die Weiterentwick-

lung des Generationen-Leitbildes sowie durch Initiativen wie eine gemeindeüber-

greifende Zusammenarbeit, eine Sportkoordination und die mögliche Einsetzung

einer Gesellschaftskommission. Auch das freiwillige Engagement wird gezielt

unterstützt, etwa mit einem neuen Konzept für den Eschenbacher Award sowie

durch eine stärkere Koordination und Vernetzung der Vereine.

Eschenbach, im oberen Seetal wird von zahlreichen Kulturgütern geprägt; neben

der Siebenschläferkapelle und dem Pfarrhaus, ragt besonders das eindrucks-

volle Zisterzienserinnenkloster mit Pfarrkirche hervor.

Lagebeurteilung
Die Gemeinde Eschenbach verfügt über ein vielfältiges und intensiv genutztes

Sport-, Kultur- und Freizeitangebot. Die Vereine fördern den Zusammenhalt der

Gemeinschaft und sind im Dorfleben stark verankert. Die Infrastruktur entspricht

insgesamt den Bedürfnissen und wird intensiv nachgefragt. Nachdem die

Gemeinde Eschenbach das «Weierhus» kaufen konnte, kann dies in Zukunft zu

einem Sport-, Freizeit- und Vereinsareal für alle Generationen weiterentwickelt

werden.
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Erläuterungen zu den Finanzen
Die Kosten und Erträge verlaufen stabil im Bereich «Gesellschaft». Die Musik-

schule ist ab 2026 Bestandteil des Aufgabenbereichs «Bildung» AB20. Nach dem 

Kauf der Grundstücke Weierhus sind 2026 erstmals Aufwendungen und Mietzins-

erträge für die bestehenden Liegenschaften berücksichtigt. Der Baurechtszins 

fällt dementsprechend weg.
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Massnahmen und Projekte

Erläuterungen zu den Finanzen

Chancen- / Risikenbetrachtung
Chance / Risiko Mögliche Folgen PPrriioo Massnahmen

[C] Vielfältiges und grosses

Sport-, Kultur- und

Freizeitangebot

Standortattraktivität wird gesteigert,

Förderung des gesellschaftlichen

Zusammenhalts

hhoocchh Kontinuierliches Monitoring betreffend

Angebotsentwicklung

»

[C] Kauf "Weierhus" Langfristig zu einer Sport-, Freizeit- und
Vereinsanlage für alle Generationen

entwickeln

hhoocchh Weiterentsicklung zu einem Sport-, Freizeit-
und Vereinsareal

»

[R] Sport-, Kultur- und

Freizeitangebote basieren nach

wie vor auf hoher Freiwilligkeit

Kontinuität der Angebote ist nicht gesichert,

Erwartungshaltung an Gemeinde betreffend

Unterstützung steigt

mmiitttteell Verstärkung des Supports zur

Lösungsfindung

»

Massnahmen und Projekte
Projekt Status Kosten total Zeitraum Art B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Sportplatz Weierhus; Projektplanung
und Weiterentwicklung Arbeitsgruppe 350 2026-2028 IR 0 5500 150 150 0

Sozialraumgestaltung - Bänkliweg in Planung 20 2027 IR 0 00 20 0 0
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Messgrössen
Messgrösse Art Zielgrösse R 2024 B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Vielfältiges Angebot an sportlichen und
kulturellen Veranstaltungen Anzahl pro Jahr 6 6 6 66 6 6 6

Koordinations- und Vernetzungssitzungen mit
Vereinen und Organisationen

pro Jahr 1 1 1 22 2 2 2

Das Angebot des Jugendhauses entspricht
den Bedürfnissen und wird genutzt

Teilnehmende pro
Tag / Veranstaltung 18 20 18 2200 20 20 20

Entwicklung der Finanzen
Erfolgsrechnung
Globalbudget R 2024 B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Aufwand- / Ertragsüberschuss (-) Saldo 966 965 999966 1’269 1’293 1’317

Aufwand 982 980 11’’006611 3’222 3’258 3’293

Ertrag 16 15 6666 1’953 1’965 1’976

Leistungsgruppen

Musikschule (ab 2026 in AB20 Bildung) Aufwand 0 0 00

Ertrag 0 0 00

Sport Aufwand 771 761 884400

Ertrag 0 0 5500

Jugendarbeit Aufwand 41 44 4466

Ertrag 15 14 1155

Kultur übriges
Diverse Leistungsgruppen Aufwand 170 176 117766

Ertrag 1 0 00

Asyl- und Flüchtlingswesen (ab 2026 in AB40 Soziales &
Gesundheit) Aufwand 0 0 00

Ertrag 0 0 00

Investitionsrechnung
Ausgaben und Einnahmen R 2024 B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Ausgaben 106 100 5500 170 150 0

Einnahmen 0 0 00 0 0 0

Nettoinvestitionen 106 100 5500 170 150 0
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Leistungsauftrag
Das Ressort Gesundheit und Soziales stellt ein zeitgemässes Angebot der

stationären und ambulanten Gesundheitsversorgung und damit zusammenhän-

gend die Restfinanzierung sicher. Es koordiniert und beaufsichtigt die Leistungen

der ausgelagerten Einheiten in den Bereichen Kindes- und Erwachsenenschutz,

Sozialberatung, Sozial- und Alimentenhilfe. Der Bereich Gesundheit und

Soziales dient zudem als Anlaufstelle für die Anliegen der Bevölkerung in

Familien- und Altersfragen, ist zuständig für die Themen Integration, frühe

Förderung und Kinderbetreuung und steht Menschen in herausfordernden

Lebenssituationen beratend zur Seite.

Bezug zur Strategie und zum Legislaturprogramm
Die Gemeinde setzt sich für die Anliegen und Bedürfnisse aller Generationen

ein. Sie fördert den gesellschaftlichen Zusammenhalt in der Bevölkerung und

trägt zur sozialen Sicherheit des Einzelnen bei. Alle Generationen und Bevölke-

rungsgruppen sollen durch gezielte Angebote und der Bereitstellung von Infor-

mationen gestärkt werden. Im Hinblick auf die Bevölkerungsentwicklung der

kommenden Jahre werden insbesondere im Bereich Alter strategische Weichen

gestellt werden müssen. Wo sinnvoll, wird die regionale Zusammenarbeit aktiv

gesucht oder weiter gepflegt.

Lagebeurteilung
Die Gesundheitsversorgung und die Sozialfürsorge sind gewährleistet. Die

Bereiche Kinder- und Erwachsenenschutz, Sozialberatung, Alimentenhilfe, fami-

lienergänzende Kinderbetreuung und ambulante Krankenpflege werden durch

externe Fachstellen ausgeübt und funktionieren gut. Die stationäre Langzeit-

pflege ist im Betagtenzentrum Dösselen BZD in hoher Qualität sichergestellt, wie

auch das Wohnangebot mit Dienstleistungen in der Residenz Zielacher. Mit den

geplanten Wohnungen mit Pflegedienstleistung im «Haus der vier Jahrezeiten»

im BZD soll der Pflegebedarf der stark zunehmenden älteren Generationen

mittelfristig gesichert werden. Angestrebt wird zudem eine bessere Vernetzung

der verschiedenen Akteure im Bereich Alter.

Der Anteil Personen mit Anspruch auf Sozialhilfe ist seit Jahren auf einem

vergleichsweise tiefen Niveau stabil. Eine wirksame Entlastung in der familiener-

gänzenden Betreuung von Kindern im Vorschulalter sind die einkommensabhän-

gigen Betreuungsgutscheine. Der Aufwand ist im langjährigen Vergleich stabil.

Aktuell nicht absehbar sind die finanziellen Auswirkungen der Gesetzesände-

rung, die im November 2025 zur Abstimmung kommt und die Vereinbarkeit von

Familie und Beruf stärken möchte.

Erläuterungen zu den Finanzen
Die Kosten im Ressort Gesundheit und Soziales sind seit Jahren steigend. Der

grösste Teil der Ausgaben sind an gesetzliche Vorgaben gebunden, bei denen

der Kanton Luzern einen Pro-Kopf-Beitrag berechnet. So steigen zum Beispiel

auch die Ausgaben für die Ergänzungsleistungen und die individuelle Prämien-

verbilligung. Dies sind zwei wichtige, ausgleichende sozialpolitische Instrumente.

Die Restkosten in der ambulanten und stationären Pflege, die von den

Gemeinden übernommen werden, steigen mit der grösseren Nachfrage nach

Pflegedienstleistungen. Auch im Bereich Kindes- und Erwachsenenschutz KESB

wird mit leicht höheren Kosten gerechnet.
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Chancen- / Risikenbetrachtung
Chance / Risiko Mögliche Folgen PPrriioo Massnahmen

[C] Intakte Dorfgemeinschaft steht für

Nachbarschaftshilfe

Reduktion der Kosten,

Auffangnetz für Bedürftige

mmiitttteell Unterstützung bieten, pflegen»

[R] Steigende Gesundheits- und
Sozialkosten

Zunehmende Belastung der
Gemeinderechnung

hhoocchh Frühzeitige Erkennung Probleme,
Bereitstellung effizientes Angebot

»

[R] Alterung der Gesellschaft Anstieg Pflege- & EL-Kosten mmiitttteell Bereitstellung ambulante Angebote»

Messgrössen
Messgrösse Art Zielgrösse R 2024 B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Sozialhilfequote % < 1 % 0.5 % < 1% << 11%% < 1% < 1% < 1%

Personen mit Pflegebedürftigkeit im Heim: BESA 1-4 Anzahl ≤ 10 14 10 ≤≤ 1100 ≤ 10 ≤ 10 ≤ 10

Entwicklung der Finanzen
Erfolgsrechnung
Globalbudget R 2024 B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Aufwand- / Ertragsüberschuss (-) Saldo 5’353 5’584 55’’665599 5’789 5’924 6’063

Aufwand 5’411 5’618 55’’669933 5’823 5’959 6’098

Ertrag 58 34 3344 34 35 35

Leistungsgruppen

Restfinanzierung Langzeitpflege Aufwand 983 984 992222

Ertrag 0 0

Restfinanzierung ambulant (Spitex) Aufwand 401 393 440044

Ertrag 0 0 00

Krankheit und Unfall (Prämienverbilligung) Aufwand 547 573 661166

Ertrag 0 0 00

Alters und Hinterlassene Invalidität (AHV, EL) Aufwand 1’805 1’912 11’’996699

Ertrag 8 7 77

Leistungen an Familien Aufwand 1’202 1’305 11’’332233

Ertrag 22 2 22

Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) Aufwand 226 211 222222

Ertrag 0 0 00

Wirtschaftliche Hilfe obligatorisch Aufwand 181 218 222233

Ertrag 28 25 2255

Integration, Asyl- und Flüchtlingswesen (ab 2026) Aufwand 67 22 1144

Ertrag 2 0 00
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Massnahmen und Projekte
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Leistungsauftrag/Eignerstrategie
Der Gemeinderat will das Betagtenzentrum Dösselen BZD mittelfristig in eine 
gemeinnützige Aktiengesellschaft überführen mit einer Mehrheitsbeteiligung 
durch die Gemeinde Eschenbach. Dem Gemeinderat ist es wichtig, den Bewoh-
nenden auch in Zukunft eine optimale, persönliche Pflege und Betreuung zu 
bieten. Der Betrieb ist ein attraktiver Ort zum Leben und Arbeiten. Die laufende 
Organisationsentwicklung soll den Betrieb finanziell ins Gleichgewicht bringen.

Bezug zur Strategie und zum Legislaturprogramm
Das Betagtenzentrum Dösselen BZD stellt die Betreuungsqualität und einen 
bedarfsgerechten Wohn- und Lebensraum für die Bewohnenden ins Zentrum 
seiner Arbeit. Für das Personal bietet das BZD faire und attraktive Arbeitsbedin-
gungen sowie vielfältige Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten, auch für 
Lernende. Das Strategiegremium und der Gemeinderat möchten mit dem 
Konzept «Haus der vier Jahreszeiten» das BZD nachhaltig bedarfsgerecht in die 
Zukunft führen.

Lagebeurteilung
Das Betagtenzentrum Dösselen BZD befindet sich in einer Phase des Umbruchs 
und der Neuausrichtung. Die geplante Überführung in eine gemeinnützige Akti-
engesellschaft sowie die Evaluation des Um- und Ausbauprojekts erfordern sorg-
fältige Abklärungen – insbesondere hinsichtlich der finanziellen Machbarkeit. 
Sobald die Grundlagen für diese strategischen Schritte vorliegen, wird der 
Gemeinderat die Bevölkerung umfassend informieren. Über die Umwandlung in 
eine gemeinnützige AG entscheidet die Bevölkerung von Eschenbach in einer 
Urnenabstimmung wie auch über allfällige Baukredite.

Eine gemeinnützige Aktiengesellschaft verpflichtet sich dem Gemeinwohl. Allfäl-
lige Gewinne fliessen vollständig zurück in den Betrieb. Die Aktien bleiben zu 
100% im Eigentum der Trägergemeinden. Mit der neuen Rechtsform kann das 
BZD künftig flexibler, agiler und mit verkürzten Entscheidungswegen auf die sich 
rasch verändernden Anforderungen im Pflegebereich reagieren. Parallel dazu 
wird die strategische Weiterentwicklung unter dem Leitbild «Haus der vier 
Jahreszeiten» vorangetrieben. Die 60 Plätze in der Langzeitpflege für Personen 
mit mittleren bis hohen Pflegestufen sowie Wohnungen mit Pflegedienstleis-
tungen für Menschen mit tiefen Pflegestufen sollen die zukünftigen Bedürfnisse 
bedarfsgerecht abdecken.

Auch auf operativer Ebene befindet sich der Betrieb in einer intensiven Phase 
des Umbruchs. Die Demenzabteilung wurde in den regulären Betrieb der Lang-
zeitpflege integriert. Das BZD bewertet die Erfahrungen der ersten Monate sehr 
positiv. Eine neue Struktur der Pflegeorganisation erlaubt es zudem, die perso-
nellen Ressourcen gezielter und effizienter einzusetzen. Dies auch mit dem Ziel, 
den Herausforderungen des Arbeitsmarkts wirksam begegnen zu können. Der 
laufende Veränderungsprozess ist anspruchsvoll und für das Personal heraus-
fordernd, bietet jedoch für alle Beteiligte neue Chancen.
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» Neue Leiterin Zentrale

 Dienste

 Am 1. November 2025 hat mit 

 Madlène Schmidiger ein neues 

 Mitglied in der BZD-Geschäfts-

 leitung in der Funktion als Leite-

 rin Zentrale Dienste gestartet. 

 Sie wird in einem 80 %-Pensum

 tätig sein und bringt umfas-

 sende Erfahrungen im Bereich

 Zentrale Dienste mit. Privat

 wohnt Madlène Schmidiger mit

 ihrer Familie in Willisau. Sie löst

 in der BZD Geschäftsleitung

 Séverine Hess ab, welche die

 Leitung eines Heims im Kanton

 Nidwalden übernehmen wird.
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Erläuterungen zu den Finanzen
Die finanzielle Lage des Betagtenzentrums Dösselen BZD bleibt herausfordernd. Gemeinsam mit dem Strategiegremium 
und dem Gemeinderat arbeitet die Geschäftsleitung an verschiedenen Korrekturmassnahmen, die zur finanziellen 
Stabilisierung des Betriebs beitragen sollen. Für das Budget 2026 wird dank Kosteneinsparungen mit einem reduzierten 
Aufwandüberschuss von rund CHF 200'000 gerechnet, dies bei einer angestrebten Auslastung von 95%. Eine Anhebung 
der Pflegetaxen ist derzeit nicht vorgesehen, um die Marktposition des Hauses nicht zu gefährden.

Strategiegremium und Gemeinderat sind überzeugt, dass die neue Angebotsstrategie unter dem Leitbild «Haus der vier 
Jahreszeiten» sowie die geplante Gesamtsanierung der Infrastruktur langfristig zu einer positiven Entwicklung der 
Kostenstruktur beitragen werden.

Bis dahin werden dringend notwendige Investitionen gezielt mit dem laufenden Veränderungsprozess abgestimmt – mit 
dem Ziel, die hohe Qualität des Angebots zu sichern und den Betrieb nachhaltig weiterzuentwickeln.

Chancen- / Risikenbetrachtung
Chance / Risiko Mögliche Folgen PPrriioo Massnahmen

[C] Neuausrichtung/Entwicklung
Vision

Markttendenzen frühzeitig erkennen, Potential
für BZD nutzen

hhoocchh Entwicklung/Umsetzung mittel-/langfristige
Strategie

»

[C] vielfältiges Angebot Auslastungspotential ist höher hhoocchh Marketing forcieren und Netzwerk pflegen

neue Wirkungsfelder erkennen / prüfen

»

»

[C] Organisation und

Weiterentwicklung Pflege

verbesserte Wirtschaftlichkeit

Auslastungsschwankungen werden
aufgefangen

hohe Zufriedenheit beim Personal

hhoocchh Organisation / Personalplanung optimieren

geeigneter (ICT-)Hilfsmittel einführen /
nutzen

»

»

[R] ungenügende Auslastung finanzielle Verluste hhoocchh Qualität sicherstellen

Flexibilität der Organisation erhöhen

»

»

[R] fehlendes qualifiziertes
Pflegepersonal

fachgerechte Pflege/ Betreuung ist nicht
sichergestellt

hhoocchh attraktive Arbeitsplätze und
Ausbildungsplätze anbieten

Weiterbildung/Förderung des Personals

sicherstellen

regelmässige Befragungen

»

»

»

[R] Erneuerung der Liegenschaft grössere Sanierungsarbeiten fallen zeitgleich
an

mmiitttteell sorgfältig planen
genügend Reserven bereitstellen

»
»

Massnahmen und Projekte
Projekt Status Kosten total Zeitraum Art B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Diverse Investitionen in Planung 2026 IR 6699 21

Diverse Möblierungen in Planung 2026 IR 6600 50

Warenlift Küche in Planung 2026 IR 4433

Tumbler in Planung 2026 IR 5500

IT - Hardware in Planung 2026 IR 1155 10

IT - BESA-RAI Pflegeeinstufung in Planung 2026 IR 3311

Küche in Planung 2026 IR 4422
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Messgrössen
Messgrösse Art Zielgrösse R 2024 B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Bettenbelegung Prozent 97 97 97 9955 98 95 95

Kostendeckungsgrad Prozent 100 90.5 97 9977..44 97 94 94

Entwicklung der Finanzen
Erfolgsrechnung
Globalbudget R 2024 B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Aufwand- / Ertragsüberschuss (-) Saldo 0 0 00 0 0 0

Aufwand 8’317 8’250 77’’883344 7’924 7’991 8’047

Ertrag 8’317 8’250 77’’883344 7’924 7’991 8’047

R 2024 B 2025 BB 22002266

Ertrag

Heimtaxen 5’527 5’669 55’’448855

Pflegefinanzierung 1’540 1’828 11’’666677

Übriger Ertrag 459 476 448800

Total Nettoertrag 7’526 7’973 77’’663322

Betriebsaufwand

Personalaufwand 6’198 5’983 55’’772299

Sachaufwand 1’310 1’373 11’’336644

Kapitalaufwand 38 34 4411

Abschreibungen 771 859 770000

Total Betriebsaufwand 8’317 8’249 77’’883344

Fondsentnahme / -einlage (-) 792 277 220022

(Verbuchung vor Abschluss)

Investitionsrechnung

Ausgaben und Einnahmen R 2024 B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Ausgaben 942 394 331100 81 0 0

Einnahmen 0 0 00 0 0 0

Nettoinvestitionen 942 394 331100 81 0 0
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Leistungsauftrag
Der Bereich Bau, Umwelt und Sicherheit gewährleistet die Organisation und die

optimale Weiterentwicklung des Regionalen Bauamtes Oberseetal (RBO). In

Zusammenarbeit und Koordination mit regionalen Partnerorganisationen und

Institutionen (z. B. ARA Oberseetal, ZSO Emme, FW Oberseetal, Bevölkerungs-

schutz und Krisenstab) übernimmt er Aufgaben zum Schutz der öffentlichen

Sicherheit, Ordnung und einer intakten Umwelt. Benno Fleischli ist Leiter des

Krisenstabs und Mitglied der Umweltkommission (inklusive Energiestadt).

Bezug zur Strategie und zum Legislaturprogramm
Der Gemeinderat hat die Gemeindestrategie 2035 überarbeitet und das Legisla-

turprogramm 2025 – 2028 verabschiedet. Im Fokus stehen dabei:

die Analyse potenzieller Gefahren und die Prüfung entsprechender 
Massnahmen

die bedarfsgerechte Weiterentwicklung der Feuerwehr Oberseetal

der Arbeitsbeginn des neuen Feuerwehrkommandanten

die Förderung ökologischer Projekte – insbesondere die Umsetzung der Ziele 
und Massnahmen im Rahmen der Energiestadt sowie der Ausbau des 
Arealnetzes

die Realisierung der neuen Pumpleitung der ARA Oberseetal von Inwil nach 
Emmen

Ein weiteres zentrales Ziel ist die erfolgreiche Weiterführung des Regionalen

Bauamtes Oberseetal.

Lagebeurteilung
Die Genehmigung der Pumpleitung der ARA Oberseetal von Inwil nach Emmen

(REAL) ist aufgrund hängiger Einsprachen weiterhin pendent. Ab dem

kommenden Jahr werden verschiedene Fördermassnahmen im Bereich der

Energieerzeugung wieder möglich. Zudem wird die Erweiterung des Arealnetzes

sowie die Anschaffung eines Batteriespeichers geprüft.

Das Bewilligungsverfahren im Gebiet Eschenbacher Moos ist abgeschlossen.

Offen bleiben jedoch die Umsetzungskontrollen sowie die Realisierung zusätzli-

cher Besucherparkplätze.

Erläuterungen zu den Finanzen
Da die bisherigen Einnahmen aus den Feuerwehrersatzabgaben die Ausgaben

nicht decken konnten, ist in der Spezialfinanzierung Feuerwehr per Ende Jahr

2024 ein Fehlbetrag von CHF 173'000 entstanden. Um diesem Defizit entgegen-

zuwirken, plant der Gemeinderat, den aktuellen Abgabensatz von 0.4 % um 0.1

Prozentpunkte auf 0.5 % zu erhöhen. Diese Massnahme soll jährliche Mehrein-

nahmen generieren. Der Gemeinderat geht davon aus, dass der erwähnte Fehl-

betrag innerhalb der nächsten sechs Jahre abgebaut werden kann.

Die Feuerwehrersatzabgabe ist von feuerwehrpflichtigen Personen (Alter

zwischen 20 und 50 Jahren) zu bezahlen, die keinen Feuerwehrdienst leisten.

Aktuell beträgt sie 0.4 % des steuerbaren Einkommens, mind. CHF 50 und

maximal CHF 500.

Neu wird zudem die Strassenrettung über die Feuerwehr abgerechnet.

»

»

»

»

»
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Chancen- / Risikenbetrachtung
Chance / Risiko Mögliche Folgen PPrriioo Massnahmen

[C] Militär Vermehrte Beherbergung der

Truppen; Einnahmequelle,

Wertschöpfung in Gemeinde

mmiitttteell Attraktivität der Truppenunterkünfte und

Parkmöglichkeiten erhalten

»

[C] Umwelt; mit optimaler Nutzung der

Solarenergie

Energiekosten senken;

Vorbildfunktion, Beitrag zur

Umwelt

hhoocchh Optimierung Arealnetz, Prüfung

Batteriespeicher

»

Massnahmen und Projekte
Projekt Status Kosten total Zeitraum Art B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Abwasserbeseitigung Leitungsunterhalt
und Ersatz laufend

420
- 280 laufend IR

80
-50

8800
--5500

80
-50

80
-50

80
-50

ARA-Investitionen: Anschluss REAL
neue Verbandsanlage

in Bearbeitung 2’888 2025-2028 IR 47 445555 1’869 517 0

ARA-Investitionen: Anschluss an REAL
Emmen

in Bearbeitung 379 2028-2031 IR 0 00 0 189 189

Wasserversorgung Eschenbach,
Leitungen ersetzen laufend 143 2021-2029 IR 33 2200 30 30 30

Altlastenrechtliche Voruntersuchungen
Schiessstand/Scheibenstand

Planung 15 2026-2028 IR 0 332255 250 -560 0

Abwasser; Sanierung Stüdweid => alte
Kantonsstrasse

Planung 40 2026 IR 0 4400 0 0 0

Brandschutzjacken, -hosen und -
handschuhe - Feuerwehr Oberseetal Planung 162 2026-2027 IR 0 8811 81 0 0

Militär - Hübeliunterkunft (Duschen) Planung 40 2026 IR 0 4400 0 0 0

Messgrössen
Messgrösse Art Zielgrösse R 2024 B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Militärunterkunft Truppenbelegungen Anzahl 4 / Jahr 1 4 44 4 4 4

Beurteilung der Feuerwehr bei Inspektionen Beurteilung gut sehr gut gut gguutt - gut gut

Entwicklung der Finanzen
Erfolgsrechnung
Globalbudget R 2024 B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Aufwand- / Ertragsüberschuss (-) Saldo 116 88 9933 55 88 147

Aufwand 2’522 2’450 22’’770033 2’674 2’725 2’801

Ertrag 2’406 2’361 22’’661100 2’619 2’637 2’654

Leistungsgruppen

Feuerwehr Aufwand 767 716 779955

Ertrag 767 716 779955

Abwasserbeseitigung Aufwand 469 491 551188

Ertrag 469 491 551188

Abfallbewirtschaftung Aufwand 230 204 220055

Ertrag 230 204 220055

Friedhof und Bestattung Aufwand 140 136 115533

Ertrag 37 30 2277

Elektrizität (ab 2026) Aufwand 2 2 22

Ertrag 153 162 116622

RBO (Regionales Bauamt Oberseetal) ab 2026 Aufwand 675 684 775599

Ertrag 675 684 775599

Diverse Leistungsgruppen Aufwand 240 217 227711

Ertrag 75 73 114444

Investitionsrechnung

Ausgaben und Einnahmen R 2024 B 2025 BB 22002266 P 2027 P 2028 P 2029

Ausgaben 81 382 558866 441 110 110

Einnahmen 27 50 5500 50 610 50

Nettoinvestitionen 54 332 553366 391 -500 60
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